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Herzlichen  Glückwunsch  Wilhelm­ 
Lorenz­ Realschule Ettlingen  
50 Jahre Wilhelm- Lorenz- Realschule Ettlingen hieß es 
letzte Woche. Zu diesem Anlass gab es am 07.10.2019 
eine „Geburtstagsfeier“ in der Aula der Schule. Herr 
König begrüßte alle geladenen Gäste. Die Schulband der 
Wilhelm- Lorenz- Realschule, sowie die Schulbands  aus Rheinstetten, 
Rüppurr und Karlsbad begleiteten den Nachmittag musikalisch. Unter 
anderem gratulierte Bürgermeister Herr Dr. Heidecker der Schule.   
Zu diesem Anlass gibt es aktuell eine Kooperation mit dem KIT Karlsruhe. 
Drei Gruppen von Studenten, geleitet von Herrn Professor Dr. Saile, 
erstellten zusammen mit den Schülern Entwürfe für einen neuen Schulhof.  
Alle drei Konzepte enthalten an einer ruhigen Stelle ein Grünes 
Klassenzimmer, welches bei fast jedem Wetter genutzt werden kann. Die 
Schüler wünschten sich außerdem mehr Plätze zum Ausruhen, aber auch 
mehr Möglichkeiten in der Pause aktiv zu werden. Hierfür eigne sich ein 
Fußballkäfig, bei welchem die Fläche über dem Käfig zusätzlich genutzt 
werden könnte. Eine weitere Idee der Studenten ist eine FixFlex-Box. 
Diese Box soll Fix an einem Punkt stehen, jedoch Flexibel genutzt werden 
können, zum Beispiel als Kiosk-Box oder Spiele-Box. 
Viele tolle Ideen haben die Studenten und Schüler zusammen erarbeitet.  
Dieses Projekt möchten wir in der kommenden Haushaltsberatung 2020 
berücksichtigen.  
 
Selina Seutemann, Stadträtin  
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Ganztägige Betreuung von Schulkindern  
Ettlingen  gilt  weit  über  die  Stadtgrenzen  hinaus  als 
attraktive  "Schul­ und Bildungsstadt".  Im  aktuellen 
Schulstatistikbericht werden 13 Schulen  in städtischer 
Trägerschaft auflistet: Acht Grundschulen, zwei davon 
mit Werkrealschule, zwei Realschulen, zwei Gymnasien 
und  eine  Förderschule.  Wie  sieht  es  aber  mit  der 
ganztägigen Betreuung von Schulkindern aus? Für die 
Vereinbarkeit von Familie und Beruf  ist die Ganztags­
betreuung von entscheidender Bedeutung. Auch da ist 
Ettlingen nicht schlecht aufgestellt.  In den Horten und 
im Rahmen der "verlässlichen Grundschule" betreuen 
pädagogisch  qualifizierte  Mitarbeiterinnen  im  Dienste 
der Stadt die Kinder außerhalb des Unterrichts, in den 
Horten bis zum Nachmittag.  In den beiden Ganztags­
schulen, an der Pestalozzischule und der Anne­Frank­
Realschule,  ist  die  Betreuung  am  Nachmittag  im 
Rahmen einer "offenen" Ganztagsschule allerdings ein 
Balanceakt,  der nur mit  großem Einsatz der Schullei­
tungen gemeistert werden kann. Ehrenamtliche Unter­
stützer,  Jugendbegleiter  und  stundenweise  Beschäf­
tigte  müssen  koordiniert,  beraten  und  in  den  schuli­
schen Betrieb  eingebunden werden. Das  verdient  ein 
dickes Dankeschön an alle Beteiligten, darüber hinaus 
aber die weitere Unterstützung durch den Schulträger. 
Ihre Christa Becker­Binder   www.gruene­ettlingen.de 

 

 

Ein Jahr Ganztagesgrundschule in der Pestalozzischule 

 

Nahezu unbemerkt von der Öffentlichkeit geht 
der erste Ganztagesbetrieb einer Ettlinger 
Pestalozzigrundschule ins zweite Schuljahr. 
Dem jährlichen Schulstatistikbericht waren 
dazu nicht alle Informationen zu entnehmen, 
daher haben wir nachgefragt, wie es läuft: 

Von 40 auf 70 Kinder von insgesamt 220 Kindern ist die Ganz-
tagesquote gestiegen. Also hat sich die Nachfrage nahezu 
verdoppelt – geht diese Entwicklung so weiter, bis alle vier 
Grundschulklassen von Anfang an im Ganztagesbetrieb lau-
fen, kann von einer Quote von 2/3 aller Grundschulkinder 
ausgegangen werden. Dies auch deshalb, weil Eltern das 
Ganztagesmodell zunehmend aus der Kita-betreuung kennen 
werden. Wir tun deshalb gut daran, darauf vorbereitet zu sein. 
Das heißt aber auch, den zunehmenden Bedarf an Betreu-
ungspersonal für die Nachmittagsstunden sicherzustellen. 
Dieser rekrutiert sich aus Lehrkräften, aber auch aus Jugend-
begleitern, die nur ein beschränktes Stundenkontingent im 
Jahr ausschöpfen können (2.400). Bei größerer Akzeptanz des 
Angebotes muss mehr Personal gesucht und gefunden wer-
den. Wir wollen, dass der Ganztagesbetrieb bedarfsgerecht 
und qualitätsvoll ausgebaut wird, zusätzliches Personal also 
auch pädagogische Erfahrung hat. Auch die Mehrarbeit in 
der Organisation, die dieser Ausbau mit sich bringt, muss sich 
im Stellenplan niederschlagen. Dafür setzen wir uns ein. 
Für die SPD-Fraktion: Sonja Steinmann, Stadträtin 

 
 
 

Ausleihen ist nachhaltiger  
Lastenfahrräder als Alternative zum Auto 
zu fördern, fänden wir in Ettlingen gut.  
Das hilft, den KFZ-Kurzstreckenverkehr  
zu reduzieren und die Luftqualität zu  
verbessern. Aber ist es wirklich sinnvoll,  
dass jeder, der sich so umweltfreundlich  
verhalten will, ein Lastenfahrrad kauft?  
Oder wäre es nicht besser, wenn er die  
Möglichkeit hätte, ein solches Gefährt auszuleihen, wann 
immer er es braucht? Denn wer schwere und sperrige  
Einkäufe damit transportieren will – dafür sind Lastenfahr­
räder ja gedacht -, dem fällt es mit elektrischer Unter­ 
stützung leichter, das Rad zu wählen.  
Aber elektrische Antriebe werden erst dann 
umweltfreundlich, wenn das Fahrzeug ausgiebig genutzt 
wird. Und das ist bei einem Leihsystem eher der Fall. 
Außerdem sind Lastenfahrräder sehr schwer und 
nehmen viel Platz ein, so dass es nicht jeder, der es 
nutzen würde, auch unterbringen kann. Nicht zu 
vergessen, dass Lastenfahrräder sehr teuer sind, so 
dass das Haushaltsbudget trotz eines Zuschusses 
erheblich belastet würde. Deshalb würden wir es bevor- 
zugen, wenn in Ettlingen ein Leihsystem gefördert würde. 

www.fwfe.de Sibylle Kölper Stadträtin  
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Vereine und  
Organisationen

SSV Ettlingen 1847 e.V.

1. turnfest der ssV

Sonntag, 3. November, von 11 bis 16 Uhr 
Albgauhalle, für Jung bis Alt, für die ganze 
Familie auch für Nicht-Mitglieder.
Komplett kostenfreies Programm:
Indoor Kinderbewegungslandschaft/Turn-
vorführung/Kindertanzen/Spielmobil…
Bei Fragen: Kronenstraße 2 / Ettlingen / 
Tel. 07243 77121 /
Lucian.Henkelmann@ssv-ettlingen.de / 
www.ssv-ettlingen.de

Abt. Jugendfußball
Juniorenspielgemeinschaft b2 Junioren 
(ssV)
Jsg b2
Am Sonntag musste die B2 frühmorgens 
zum ASV Durlach. Schon kurz nach Spiel-
beginn spürte man, welchen Verlauf das 

Spiel nehmen sollte. Der Gastgeber war 
mehr mit sich selbst beschäftigt und 
permanent unterwegs, den Schiedsrich-
ter von ihren eigenen Nicklichkeiten 
abzulenken. Der ließ sich davon wenig 
beeindrucken und das brachte sie völlig 
aus der Fassung. Die JSG spielte stattdes-
sen Fußball. Nach 20 Minuten lag nach 
einer schönen Einzelleistung von Mo-
hammed der Ball zum 0:1 im Netz. Kurz 
darauf erhöhte Ole durch Foulelfmeter 
zum 0:2. Das schönste Tor über drei Sta-
tionen besorgte Niklas zur 0:3-Halbzeit-
führung. Auch nach dem Wechsel lagen 
beim Gastgeber die Nerven blank und sie 
schwächten sich durch eine rote Karte zu-
sätzlich. Die B2 hatte Platz und weitere 
Großchancen, verwaltete aber nur noch 
das Ergebnis. Der Anschluss zum 1:3 war 
die Folge. Die kurze Durlacher Hoffnung 
wurde durch das 1:4 von Leo im Keim er-
stickt. Den Schlusspunkt setzte Ole zum 
verdienten 1:5 Auswärtserfolg.

Abt. Badminton
saisonausblick 2019/2020
Kommendes Wochenende startet die Saison 
für die Badmintonabteilung des SSV Ettlin-
gen. Die Mannschaftsplanung gestaltete sich 
im Vorfeld nicht einfach. Mehreren Abgängen 
(verletzungsbedingt, privater Natur, etc.) 
stehen nur zwei fest eingeplante Neuzugän-
ge gegenüber. Besonders auf der Damensei-
te ist die Personaldecke deutlich dünner als 
in der Vorsaison. Daher entschied sich die 
sportliche Leitung für den schweren Schritt, 
die vierte Mannschaft zurückzuziehen, um 

die übrigen drei Mannschaften mit einer 
komfortablen Personaldecke auszustatten. 
Somit startet die Badmintonabteilung des 
SSV das erste Mal seit fast 10 Jahren nur mit 
drei Mannschaften in die neue Saison.

Die erste mannschaft (Bandenliga) hat 
eine kleine Verjüngungskur erhalten. Adrian 
ist nicht nur neu in der Mannschaft, son-
dern mit 20 Jahren auch der mit Abstand 
jüngste in der Mannschaft. Die restlichen 
Spieler (Alex, Jakob und Linus) und Spie-
lerinnen (Rosi und Romina) haben letzte 
Saison den sensationellen dritten Platz in 
der Badenliga erreicht. Daher kann die ers-
te Mannschaft auf eine sehr gute Grundlage 
aus Erfahrung und Stärke für die Badenliga 
zurückgreifen, allen voran Rosi und Romina, 
die letzte Saison fast 90% ihrer Doppel und 
Einzel gewinnen konnten. Mit dieser Stärke 
im Rücken wird Adrian als neue Nummer eins 
genug Zeit bekommen sich in der Badenliga 
zurechtzufinden. Ziel der ersten Mannschaft 
sollte ein sicherer Mittelfeldplatz sein mit 
leichtem Blick nach oben.

Die zweite mannschaft konnte letztes Jahr 
nur knapp den Abstieg aus der Verbandsliga 
verhindern. Bei vier Abgängen und nur ei-
nem festen Neuzugang wird das Ziel „Nicht-
abstieg“ dieses Jahr nicht einfacher. Jedoch 
wird das Team um unseren in bestechender 
Frühform spielenden Präsi Fabian, Neuzu-
gang bzw. Wiederkehrer David und den fitten 
und hoch motivierten Mädels Mara und Laura 
alles geben, den Klassenerhalt zu schaffen.

Die dritte mannschaft, spielend in der Be-
zirksliga, kann auf einen großen Pool an 
Herren um Mannschaftsführer Fabian Weber 
herum zurückgreifen. Die Herren bringen 
viel Erfahrung aus der Landesliga und höhe-
ren Ligen mit. Mit den jungen Mädels Anna 
und Lisa sollte die dritte Mannschaft oben in 
der Liga mitspielen, wenn alles passt auch 
um den Aufstieg.

Alle drei Mannschaften starten diesen 
samstag (19.10.) in die Saison. Die erste 
Mannschaft um 14 Uhr, die zweite und dritte 
um 15 Uhr, jeweils in der sporthalle des 
Eichendorff gymnasium. Zuschauer sind 
willkommen und hochklassige Spiele garan-
tiert. Auf eine erfolgreiche und verletzungs-
freie Saison!

Lauftreff Ettlingen

13. sPARKAssE Drei-länder-marathon 
(6. Oktober)
Um 10:30 Uhr ging es für 1.200 Teilnehmer 
der Königsdisziplin „Marathon“ in Lindau 
los. Um 11:15 Uhr erfolgte der Startschuss 
für den Halb- und Viertelmarathon. 4.000 
Laufbegeisterte aus 53 Nationen machten 
sich in Lindau auf den Weg.
Der 13. SPARKASSE Drei-Länder-Marathon 
am Bodensee verläuft von der Insel Lindau 
nach Bregenz und führt durch alle drei 
an den Bodensee angrenzenden Länder, 
Deutschland, Österreich und Schweiz. Das 

JUGENDGEMEINDERAT der Stadt Ettlingen  

 

 

 

    

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Liebe Jugendgemeinderäte, 

 

ich lade Euch herzlich zur nächsten öffentlichen Sitzung des Jugendgemeinderats am 

 

 

Donnerstag, 24.10.2019, 18:00 Uhr 

 

 

in das Kinder- und Jugendzentrum Specht im Rohrackerweg 24 ein.  

 

 

Tagesordnung 

 

 

1. Vorstellung des Programms der Schlossfestspiele 2020 

2. Rückblick: Kinderfest und Volleyballturnier 

3. Termine 

4. Verschiedenes 

5. Bildungsreise 

 

 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

gez. 

Emely Grethler 

Sprecherin  

 

 

Liebe Jugendgemeinderäte,

ich lade Euch herzlich zur nächsten öffentlichen Sitzung des 
Jugendgemeinderats am

Donnerstag, 24.10.2019, 18:00 Uhr

in das Kinder- und Jugendzentrum Specht im Rohrackerweg 24 
ein.

tagesordnung

1. Vorstellung des Programms der Schlossfestspiele 2020
2. Rückblick: Kinderfest und Volleyballturnier
3. Termine
4. Verschiedenes
5. Bildungsreise

Mit freundlichen Grüßen

gez.
Emely Grethler
Sprecherin


